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Pädagogische
Vlâtter.

Keretnigung des „Schiveher. ErztetzuiigssreuMs' und der..Kildag. MmulttWst'..

Organ des Vereins kathoi. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehnngsvereins.

Ewßedeln, « Dez 1911. Nr. 49 18. Jahrgang.
Redaktionskommission:
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Chef-Redaktor, zu richten, Jnseral-Austräg« aber an HH, Haasenstetn ä- Vogler In Luzern

Abonnement:
Ericheint »vöcti«»rtltrt» einmal und kostet jährlich Fr, «,d0 mit Portozulage

Pefteilungen bei den Berlegerni Eberle «, Rickenbach, Berlaglhandlung Einsiedeln
«rankenkaff« de» verein« kath, Lehrer «nd Schulmänner der Schweiz.

Verbandspräjident Hr. Lehrer I, Oesch, St, Fiden! Berbandskaffier Hr, Lehrer Als,
Engeler. Lachen-Bonwil (Check IX O.Silj,
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chen Rechnen, — Katholisch-Pädagogischer Weltverband, — Aus Obwalden, — Korrespondenzen,
Bereins-Chronik, — Literatur, — Briefkasten der Redaktion. — Inserate,

Abraham a Sancta Ktara in der „Laußerhütt".
Es ist recht verwunderungswürdig, daß die Menschen in Veränderung

der Kleidermode die Gewohnheit der Welt so genau beobachten, und auf die

Gewohnheit des Himmels so geschwind vergessen. Vorzeiten war der Brauch,
daß man die Leut von der schlimmen bösen Gewohnheit und von den Lastern
abgehalten; warum erlaubt man denn bei jetziger verkehrten Welt soviel aus-
gelassene Gesellschaften, freche Komödien und andere ärgerliche Schauspiele?...
Wer und was ist Ursach daran? Die üble Gewohnheit hat diesen schändlichen
und schädlichen Brauch eingeführt. Man pflegt halt zu sagen: .Man muß
sich nach der Welt richten, die Welt richtet sich nicht nach uns, damit wir nicht
etwa» möchten genannt werden, ,die Leut von der alten Welt'. Wer bei den

Wölfen ist. muß auch mit ihnen heulen." Dieses sagest du, o Weltling, du

schlauer und lauer Christ! WaS aber saget Gott und Paulus darzu? Solist
eonkormuri liuie 8useulo — .Richtet euch nicht nach der Art der Welt!"
(Röm. 12, 2)
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